Allgemeiner Oberfehlefifcher Anzeiger. 


Neunter Jahrgang. 


Erſtes Quartal. 


—— —-— ro — f 
Nro. 11. Ratibor, den 6. Februar 1819. 
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Ueber den Maskenball am 3 1. Jauuat. 


E. mag allerdings eine laͤſtige Anforde⸗ 
rung ſeyn, daß Andere den Genuß einer 
Freude in der Erzählung auch deswegen 
nachempfinden ſollen, weil der Genießen 
de, ſelbſt in der Rͤckerinnerung, ſich noch 
wohlgefaͤllt. — Allein der wohlwollende 
Menſch freuet ſich auch dann mit, wenn 
er Andere froh und vergnügt weiß, und iſt 
fein Gemüth für die Auffaſſung freinder 
Gemüthlichkeit empfaͤnglich, fo tönt fein 
Herz von ihren Anklängen, wie eine gleiche 
geſtimmte Saite, wenn auch ſchwöͤcher, 
doch harmoniſch wieder. Daher dürfte 
auch derjenige Theil unſrer Leſer, welcher 
dem am letzten Sonntag hier ſtattgehabten 


Maskenball nicht beywohnte, es uns nicht 
verargen, wenn wir, mit der dankbaren 
Anerkennung des Verdienſtlichen welches 
diejenigen, ſo zu der Freude des Augenblicks 
beſonders beygetragen, zugleich auch die 
Ruckerinnerung an einige Bilder verbinden, 
die ſowohl den Verſtand als die Phantaſie 
des Beſchauers beſonders angeſprochen 
haben. Nicht etwa eine betaillirte Bes 
ſchreibung aller Ergebniſſe dieſer Dar⸗ 
ſtellungen wollen wir mittheilen, ſondern 
nur einzelne Andeutungen ſollen es ſeyn, 
bloß Schattenriſſe von lebendigen Tableaus, 
wie fie die Phantaſie des Referenten aufs 
zufaſſen und feſtzuhalten vermochte, wo⸗ 
bey er ſich freilich ſelbſt beſcheiden muß, 


do zwar 
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zk ſtehn der Schönheit Pin hn 
80 r jeden ungetrübten Sinn, 

ur ſtellt nicht jeder ſchon in Worten, 
Was er empfand, fir Andre hin;“ 


allein bemerken muß er zugleich: 


„Ehret ihr immer das Ganze, ich 
nur Einzelnes ac 
Immer im Einzelnen auch ich 
das Ganze erblickt.“ 


Was Schiller irgendwo vom ae 
gefagt: 

„Aus den Wolken muß 5 fallen, 

Aus der Goͤtter Schooß, das Glück, — 


Und der maͤchtigſte vou allen 
Herrfchern, iſt der Augenblick!“ 


kann man fuͤglich auch von der Freude 
ſagen. — Auf irgend eine vorher be⸗ 
ſtimmte Weiſe ſich vergungen zu wollen, 
wird ſelten durch dieſe Beſtimmung bes 
zweckr; denn im bloßen Vorſatz ſchon, liegt 
ein Theil des Vorgenuſſes, der jedesmal 
nachher in Abzug koͤmmt. Wird der Phau⸗ 


taſie der Stoff zu eiuem Freudengenuſſe im 


Voraus gegeben; fü bearbeitet ſie ihn in 
auen feinen Thellen ſo lange, bis er zuleht 
ganz abſorbirk wird, und es bleibt der 
Sinnentaͤuſchung, (um mit Mendelsohn 

zu ſprechen), zuletzt weiter nichts als er 
2 Wahrheit übrig. 


Aus den Wolken muß ſie fallen, 

Aus der Gbtter Schooß die Freude, — 
Dann erfcheint fie neu uns Allen, 
Hochgeſchmuͤckt im Feyerkleide. 


Daher auch, gewährt der befländige 
Wechſel der Tauſchung, die durch maucher⸗ 
ley Formen und Geſtaltungen, in mannkch⸗ 


fachen Bildern, ſich der Phantaſte des Be: | 


/ 


können, 


— 
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ere darbietet, immer eine Art Ver⸗ 


gnügen, welches jede andere Unterhaltung, 
deren Ergebuiffe wir im Voraus berechnen 
nicht gewähren kann. — Sind 
dieſe Bilder vollends mit ſinniger Beſon⸗ 
nenheit gewählt, 
Laune, des Scherzes und des guten Ge⸗ 
ſchmacks angemeſſen; fo erheitern fie das 
Gemüth und ſtimmen den Geiſt zur Fröh⸗ 


lichkeit. Es war alſo für alle diejeuigen, 


die ganz unberichtet von dem zu Erwarten⸗ 
den in die Wee neng der Beſchauer 
traten, gewiß eine angenehme Unterhal⸗ 
tung, durch ſo mancherley Darſtellungen 
üͤberraſcht zu werden, die weder in Hinſicht 
der Anordnung noch der Ausführung etwas 


zu wünſchen übrig ließen, und daher kam 
es denn auch, Daß, wie zahlreich auch die 


Verſammlung geweſen, die der geraͤumige 
Saal kaum zu faſſen vermochte, die 
Stimme des allgemeinen Beyfalls nur eine 
einige war. Drum ſey es auch dem Refer. 
vergbunt einzelne dieſer Bilder und Dar: 
ſtellungen durch Deviſen zu bezeichnen, ſo 
wie ſie ſich eben fei ner Anſchauung dar⸗ 
boten, unbeſchadet der andern, die durch 
ſeine Nichtbeachtung nichts don ene 
Erheblichkeit verloren. 


1. De viſe. 
Auf die Frau J. C. St —. als Flora, 


Blumen an Dich zieren, ve 85 
Blumen Dich mi cken 0 
Neizlos Aria e all, wo 


mn 


den Erforderniſſen der 


— . — 


Auf die Frau J. C. E, als Koſalin. 
Rimmer fürcht' ich dae Drohen des Weibes! 
die todtliche Waffe 
Wird zur Spielerey feibft in der weib⸗ 
a lichen Hand. 
Doch was mich maͤchtig ergriff, zum die⸗ 
nenden Sklaven Dir machte, 
War Dein liebliches Bild, Deiner 
Reize Gewalt. 


Auf ein edaſches Lendmzdchen 


Als Römer: Mädchen 
warſt Du heut, o Holde, munderfchbn! 
Doch am rufen hab 100 177 geſehn 
als e u aͤdchen. 


4 Deviſe. 
Auf zwey Michen als am und face, 


uf A 
2 75 Dich Aer i mngſt' in Faun Waffen 
erblickte, ’ 
Da erſtaunte der Gott ob dem taͤu⸗ 
ſchenden Trug. 
Selbſt ſich nun verkennend, verwarf er 
die eigne Bildung, 
und erſcheinet fortan nur in Deiner 
Geſtalt. 
v) Auf Pſyche. 
ee yche Deine Schwingen, 
Zeig den Aether⸗Flug jetzt mir! 
Mit dem Ird'ſchen will ich ringen, 
Nun verklaͤrt, folg ich dann Dir, 


5. De bviſe. 
i Auf den 3 Pr Don Jouan. 


Wie Du auch ſtarrteſt im ſteinernen Bilde 
mit lebloſem Schauer; 
War doch die Form nur todt, lebte Dein 
ſi inniger Geiſt. 


(Der Beſchluß künftig.) 
—— 


dem letzten Maskenball, verbi 


43 
. Anzeige. 
In der Juhr'ſchen Buchhandlung in 
Ratibor iſt für ro ſgl. Cour. zu haben 
5 Vollſtaͤndige 
Wen e Tabellen 
neuen Preußiſchen Maaſßſe 
und Gewichte 8 
mit dem 
Berliner und Breslauer, 


auch des 6 te. 


Broſchüͤrt. 


1 


Bekanntmachung. 


Da wir bereits in Thaͤtigkeit getreten, 
ſo machen wir ſolches dem Publico mit 
dem Bemerken hierdurch bekannt, daß der 
Montag und Donuerſtag einer jeden DIN . 
zu Geſchaͤftstagen beſtimmt, und nun a 
Sorten von Preußiſchem Maas und Ges 
8 ſchon geeicht bey uns zu bekommen 


gaben den 5. Februar 1819. 
Kduigl. Eichungs-Amt. 


Warnigung. 

Ich erſuche jedermann ganz ergebenſt, 
meiner Frau ohne mein Wiſſen nicht das 
geringſte an Geld oder Sachen zu borgen, 
indem ich für gar nichts einſtehe. 

Schloß⸗Arrende den 2. Februar 1819. 


Bar vig. 


Anzeige. 

Mit dem verbindlichſten Dank fuͤr den 
gefälligen überaus zahlreichen Beſuch auf 
inde ich zu. 
gleich die ergebenſte Anzeige, daß, auf all⸗ 
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emeines Verlangen, ich auf den letzten 

Faccing te eg als den anten 

d. M. einen zweiten Maskenball arrangiren 

werde, wozu ich hiermit Ein Hochzuver⸗ 

ehrendes Publicum ganz ergebenſt eiulade, 

mit dem Verſprechen, alles anzuwenden 
um mir dieſelbe Zufriedenheit zu verdienen, 

die mir ſo ſchmeichelhaft neulich zu Thell 

wurde. 

Die Eintritts⸗Preiſe find bekannt. 
Ratibor den 4. Febr. 1819. 


Johann Pfczolla. 


Anzeige. 

Es iſt ein Zirkel gefunden worden, den 
der rechtmäßige Eigenthuͤmer gegen Erſtat⸗ 
tung der Inſertions = Gebühren bey der 

Redaktion des Oberſchleſ. Anzeigers in 
Empfang nehmen kaun. 


. 


- 


Anzeige. 

Da die Arrende zu Blottnitz von 
Johann c. a. pachtlos wird, ſo fol 
ſolche von dieſer Friſt an auf drei nach 
einander folgende Jahre anderweitig ver⸗ 
pachtet werden, und iſt zum Behuf deſſen 
ein Öffentlicher Bietungstermin auf den 
25 ten Febr. d. J. in loco Blottnitz 
anberaumt worden, wozu Pachtluſtige hier⸗ 
mit eingeladen werden. 

Zyrowa den 20. Jan. 1819. 


Der Curator bonorum 
der ſequeſtrirten Herrſchaft 
Blottnitz. 


— — 
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Anzeige. 

Wer ſtarken dreyjaͤhrigen Karpfen⸗ 
Saamen zu verkaufen hat, beliebe es, 
nebſt Anzeige des genauſten Preiſes, porto- 
frey an das Wirthſchafts⸗ oder Rent⸗Amt 
zu Bitſchin bey Toſt gefaͤlligſt anzu⸗ 
zeigen. 


— 


Getreide: Preife zu Ratibor pro Bres⸗ 
lauer Scheffel, in Nom. Münze. 


Daum. wei, Rog, | Ser | Has | Erbs 


D. 4. 2 
Febr. [zen. [gen. | fe. J fer. | ſen. 


1819. | fl. IN gl. HA. Hel. N. ml. N. t. 


1121 220 


Beſſer * al 2 4 
Mittel 3,20 2 2 — — 


11 81— 


Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslau 
vom 30. Januar 1819, wr. Enur. 


p. St. Holl. Rand Dukat. — — — 
4 Kalſerl. ditto 5 rtl. a fül. d. 
2 Ord. wichtige bitte | — — — 
v. 100 rtl. ] Friedrichsd'or 110 rtl. gar. 


. Pfandbr. v. rooo rtl. 106 rtl. 12 gar. 
5 ditto 00 107 tti.— gar. 
7 ditts 100 [ rtl. — gar. 
150 fl. Wiener Einldf. Sch. — rtl. — ger. 


— — 


Die Joſtr ons. Gebühren betragen 8 D'r. Cour, pro Spalten » Zelle, 
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